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Nr. Denkmal/Stationen Geöffnet Programm Beschreibung Verantwortlich

Steinheimer Torturm
Steinheimer Straße 41

10.00 bis 17.00 Uhr Funktechnik im historischen Turm und ein schöner Blick über die 
historische Altstadt von Seligenstadt.

Wehrturm von 1603 und Teil der ehemaligen Stadtbefestigung.
Heute Vereinsdomizil und Funker-Turm des Deutschen-Amateur-Radio-Clubs Seligenstadt  
(DARC).

Deutscher Amateuer-Radio-Club 
Seligenstadt e. V.  
www.darc.de/f38

Galerie Kunstforum im Alten Haus
Frankfurter Straße 13

15.00 bis 18.00 Uhr Das Fachwerkhaus von 1327 trifft zeitgenössische Kunst. 
Rundgänge durch das Alte Haus und die aktuelle Kunstausstellung 
„Bitte lächeln“.

„Altes Haus“ von 1327 und zweitältestes Fachwerkhaus in Südhessen. Wird heute vom 
Kunstforum Seligenstadt als Kunstgalerie mit regelmäßigen Ausstellungen genutzt.  

Kunstforum Seligenstadt e. V. 
www.ku-fo.de  

Palatium
direkt am „MainChateau“ 
Große Fischergasse, 
Zugang vom Mainuferweg

11.00 bis 16.00 Uhr Führungen und Erläuterungen zu dem Bauwerk aus der Staufer-
zeit.

Staufische Kaiserpfalz, 1188 von Friedrich Barbarossa erbaut. Mit dem Niedergang der 
Staufer diente es den Bürgern als Steinbruch. 1463 Einbeziehung der Ostfassade 
in die Stadtmauer.

Förderkreis Historisches 
Seligenstadt e.V.
www.historisches-seligenstadt.de

Seligenstädter 
Fachwerk
Treffpunkt 
Hans-Memling-Platz

ab 11.00 Uhr Rundgänge und Führungen zu sanierten Denkmalobjekten in der 
Seligenstädter Altstadt. 
Jeweils um 11.00, 13.00 und 15.00 Uhr.

Als Mitglied der Deutschen Fachwerkstraße weist Seligenstadt einen reichen Bestand an 
liebevoll sanierten Fachwerkhäusern auf. In der ensemblegeschützten Altstadt gibt es 177 
eingetragene Kulturdenkmäler.

Lebenswerte Seligen-städter 
Altstadt e. V.                                        
www.altstadtverein-seligenstadt.de

Hans-Memling-Haus 
Kultur.Bildung.Begegnung  
Hans-Memling-Platz

11.00 bis 18.00 Uhr Fest der Begegnung mit buntem Programm auf dem Hans-Mem-
ling-Platz, Ausstellung von Reproduktionen von Bildern des in 
Seligenstadt um 1435 geborenen Malers Hans Memling. 
Infostände, Musik der Band Early Bird u. v. m.

1839 wurde die auf dem ehemaligen Schulhof stehende Laurentiuskirche niedergelegt und 
ab 1840 das heute denkmalgeschützte Gebäude der ehemaligen Hans-Memling-Schule mit 
16 Schulsälen errichtet. 
Heute dient das Haus als Ort der Kultur, Bildung und Begegnung.

Freunde der Hans-Memling-Schule 
e. V.                                     
www.freunde-hms.de

Einhard Basilika
Große Maingasse 3 

20.15 Uhr hör-mal im Denkmal
Konzert zum Tag des offenen Denkmals mit dem Quintette 
Aquilon.

Die Abteikirche wurde 830 von Einhard, dem Biografen Karl des Großen, als drei- 
schiffige Pfeilerbasilika errichtet. Die Barockisierung erfolgte 1725. Über die Jahrhunderte 
hat der Sakralbau diverse Um- und Anbauten erfahren. Seit Mitte der 1950er Jahre ist 
die überwiegend karolingische Substanz des Lang- und Querhauses nach umfangreichen 
Sanierungen wiederhergestellt.

Sparkassen-Kulturstiftung Hessen-
Thüringen und Kulturring Seligen-
stadt e. V., www.klosterkonzerte-
seligenstadt.de 

Klostermühle 
Klosterhof 5 

10.00 bis 17.00 Uhr Vorführung und Erläuterungen über die Funktionsweise einer 
historischen Mühle. Backen und Verkauf von frischem Klosterbrot.

Das Gebäude stammt von 1574 und ist das älteste in seiner ursprünglichen Form erhaltene 
Bauwerk der ehemaligen Benediktinerabtei.

Förderkreis Historisches Seligen-
stadt e.V
www.historisches-seligenstadt.de

Jüdischer Friedhof 
Einhardstraße 50 - 60

12.00 bis 16.00 Uhr Führung jüdischer Friedhof und „Auf jüdischen Spuren durch die 
Stadt“ ab 14.00 Uhr.

Der jüdische Friedhof stammt aus der ersten Hälfte des 18. Jahrhunderts. In der NS-
Zeit wurde er als Pferdeweide missbraucht; die Grabsteine abgeräumt, zerschlagen und 
großenteils verbaut. Im April 2006 schuf der Künstler Christoph Schindler aus  den wieder-
gefundenen Grabsteinfragmenten ein Denkmal zur Erinnerung und Mahnung.

Gästeführerin Gisela Meutzner

Tourist-Info 
Einhardhaus 
Aschaffenburger Straße 1

10.00 bis 15.00 Uhr Stadtführung zum Jahresmotto „Talent Monument“  jeweils um 
11.00, 12.30, 14.00 und 15.30 Uhr á 60 Minuten, um Voranmeldung 
wird gebeten unter touristinfo@seligenstadt.de

Das Einhardhaus wurde 1596 erbaut. Es erinnert an Einhard, den Gründer Seligenstadts und 
beherbergt heute die Informationszentrale für Besucher und Gäste. 

Touristinformation der 
Stadt Seligenstadt 
www.seligenstadt.de
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Geöffnete Denkmale und Veranstaltungen zum Tag des offenen Denkmals in Seligenstadt


